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einen aromatischen Kohlenwasserstoff, ein oberflachenak-
tives Mittel und 2',4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-tolyloxy)ni-
cotinanilid enthalt, weist eine hohe Stabilitdt der Emulsion
auf, sogar nachdem es mit Wasser verdiinnt worden ist.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein als Pes-
tizid wirkendes emulgierbares Konzentrat, das als ei-
nen herbiziden Wirkstoff 2',4'-Difluor-2-(a,a,a-triflu-
or-m-tolyloxy)nicotinanilid enthalt.

Stand der Technik

[0002] Es ist aus USP-4618366 bekannt, dass das
in der nachstehenden Formel gezeigte 2'.4'-Diflu-
or-2-(a,a,a-trifluor-m-tolyloxy)nicotinanilid ein Wirk-
stoff eines Herbizids ist.

Aufgabenstellung

[0003] Die vorliegende Erfindung stellt ein emulgier-
bares Konzentrat bereit, das als einen herbiziden
Wirkstoff  2',4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-tolyloxy)ni-
cotinanilid enthalt, das ausgezeichnete Emulsions-
stabilitat aufweist, sogar nachdem es mit Wasser ver-
dinnt worden ist.

[0004] GemalR der vorliegenden Erfindung weist ein
emulgierbares Konzentrat, das die in der Formel (1)
gezeigte Verbindung:
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wobei in der Formel R' und R? Alkylreste bedeuten, A
eine Ethylengruppe, Trimethylengruppe, Propylen-
gruppe oder Tetramethylengruppe bedeutet, und die
Summe der Anzahl der Kohlenstoffatome der Reste
R', R? und A 4 bis 10 betragt;

und einen aromatischen Kohlenwasserstoff als L6-
sungsmittel und ein oberflachenaktives Mittel und
2'4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-tolyloxy)nicotinanilid
enthalt, exzellente Emulsionsstabilitdt auf, sogar
nachdem es mit Wasser verdiinnt wird.

[0005] Die vorliegende Erfindung stellt folgendes
bereit:
[1] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend
2',4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-tolyloxy)nicotinani-
lid;
die Verbindung, die in der nachstehenden Formel
(1) gezeigt ist
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wobei in der Formel R' und R? Alkylreste bedeu-
ten, A eine Ethylengruppe, Trimethylengruppe,
Propylengruppe oder Tetramethylengruppe be-
deutet, und die Summe der Anzahl der Kohlen-
stoffatome der Reste R', R? und A 4 bis 10 be-
tragt;

einen aromatischen Kohlenwasserstoff und

ein oberflachenaktives Mittel.

[2] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend
2',4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-tolyloxy)nicotinani-
lid;

4-Cyano-2,6-dibromphenyloctanoat;
4-Cyano-2,6-diiodphenyloctanoat;

die Verbindung, die in der nachstehenden Formel
(1) gezeigt ist:
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wobei in der Formel R" und R? Alkylreste bedeu-
ten, A eine Ethylengruppe, Trimethylengruppe,
Propylengruppe oder Tetramethylengruppe be-
deutet, und die Summe der Anzahl der Kohlen-
stoffatome der Reste R', R und A 4 bis 10 be-
tragt;

einen aromatischen Kohlenwasserstoff und

ein oberflachenaktives Mittel.

[3] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend

1 bis 5 Gew.-% 2',4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-to-
lyloxy)nicotinanilid;

1 bis 30 Gew.-% 4-Cyano-2,6-dibromphenylocta-
noat;

1 bis 30 Gew.-% 4-Cyano-2,6-diiodphenyloctano-
at;

5 bis 80 Gew.-% der Verbindung, die in der nach-
stehenden Formel (1) gezeigt ist:
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wobei in der Formel R" und R? Alkylreste bedeu-
ten, A eine Ethylengruppe, Trimethylengruppe,
Propylengruppe oder Tetramethylengruppe be-
deutet, und die Summe der Anzahl der Kohlen-
stoffatome der Reste R', R und A 4 bis 10 be-
tragt;

einen aromatischen Kohlenwasserstoff und

4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mittels;
und wobei der Gesamtgehalt an 4-Cyano-2,6-dib-
romphenyloctanoat, 4-Cyano-2,6-diiodphenyloc-
tanoat und dem aromatischen Kohlenwasserstoff
in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80
Gew.-% betragt.

[4] Ein emulgierbares Konzentrat nach Punkt [3],
wobei das emulgierbare Konzentrat im Wesentli-
chen aus
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1 bis 5 Gew.-% 2',4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-to-
lyloxy)nicotinanilid;

1 bis 30 Gew.-% 4-Cyano-2,6-dibromphenylocta-
noat;

1 bis 30 Gew.-% 4-Cyano-2,6-diiodphenyloctano-
at;

5 bis 80 Gew.-% der Verbindung, die in der nach-
stehenden Formel (1) gezeigt ist:
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wobei in der Formel R und R? Alkylreste bedeu-
ten, A eine Ethylengruppe, Trimethylengruppe,
Propylengruppe oder Tetramethylengruppe be-
deutet, und die Summe der Anzahl der Kohlen-
stoffatome der Reste R', R? und A 4 bis 10 be-
tragt;

einen aromatischen Kohlenwasserstoff und

4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mittels
besteht;

und wobei der Gesamtgehalt an 4-Cyano-2,6-dib-
romphenyloctanoat, 4-Cyano-2,6-diiodphenyloc-
tanoat und dem aromatischen Kohlenwasserstoff
in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80
Gew.-% betragt.

[5] Ein emulgierbares Konzentrat nach einem der
Punkte [1] bis [4], wobei die Menge der in der For-
mel (1) gezeigten Verbindung im Bereich von 5 bis
80 Gewichtsteilen pro 1 Gewichtsteil 2',4'-Diflu-
or-2-(a,a,a-trifluor-m-tolyloxy)nicotinanilid liegt.
[6] Ein emulgierbares Konzentrat nach einem der
Punkte [1] bis [5], wobei das oberflachenaktive
Mittel ein Gemisch aus einem anionischen ober-
flachenaktiven Mittel und einem nichtionischen
oberflachenaktiven Mittel ist; und das Gewichts-
verhaltnis des anionischen oberflachenaktiven
Mittels und des nichtionischen oberflachenaktiven
Mittels 1 : 0,1 bis 1 : 10 betragt.

[7] Ein emulgierbares Konzentrat nach einem der
Punkte [1] bis [5], wobei das oberflachenaktive
Mittel ein Gemisch aus einem Dodecylbenzolsul-
fonsauresalz und Polyoxyethylen-Rizinusél ist;
und das Gewichtsverhaltnis des Dodecylbenzol-
sulfonsauresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusols 1: 0,1 bis 1: 10 betragt.

[8] Ein emulgierbares Konzentrat nach einem der
Punkte [1] bis [7], wobei die in der Formel (1) ge-
zeigte Verbindung eine Verbindung ist, die aus
Ethylenglykoldiacetat, Ethylenglykoldipropionat,
Ethylenglykoldibutyrat, = Propylenglykoldiacetat,
Propylenglykoldipropionat und 1,3-Propandioldia-
cetat ausgewahlt ist.

[9] Eine wassrige Zusammensetzung, die durch
Verdinnen des emulgierbaren Konzentrats nach
einem der Punkte [1] bis [8] mit Wasser erhalten
werden kann.

[0006] Das emulgierbare Konzentrat der vorliegen-
den Erfindung umfasst
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2',4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-tolyloxy)nicotinanilid;
die Verbindung, die in der nachstehenden Formel (1)
gezeigt ist:
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einen aromatischen Kohlenwasserstoff und ein ober-
flachenaktives Mittel.

[0007] 2',4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-tolyloxy)nicoti-
nanilid ist die Verbindung, die mit ihrem Trivialnamen
als Diflufenican bezeichnet wird (nachstehend als
Diflufenican bezeichnet).

[0008] Das emulgierbare Konzentrat der vorliegen-
den Erfindung kann Ublicherweise 4-Cyano-2,6-dib-
romphenyloctanoat und 4-Cyano-2,6-diiodphenyloc-
tanoat als herbizide Wirkstoffe enthalten. 4-Cya-
no-2,6-dibromphenyloctanoat ist die Verbindung, die
mit ihrem Trivialnamen als Bromoxyniloctanoat be-
zeichnet wird (nachstehend als Bromoxyniloctanoat
bezeichnet). 4-Cyano-2,6-diiodphenyloctanoat ist die
Verbindung, die mit ihrem Trivialnamen als loxyniloc-
tanoat bezeichnet wird (nachstehend als loxynilocta-
noat bezeichnet).

[0009] Diflufenican ist die Verbindung, die in ,The
Pesticide Manual" (von British Crop Protection Coun-
cil, 13. Auflage) als Referenznummer 251 offenbart
ist. Es ist eine feste Verbindung, und ihr Schmelz-
punkt betragt etwa 159 bis 161 °C. Sie kann durch
das Verfahren, das in USP-4618366 offenbart ist,
hergestellt werden. Bromoxyniloctanoat ist die Ver-
bindung, die in ,The Pesticide Manual" (vorstehend
erwahnt) als Referenznummer 95 offenbart ist. Es ist
eine feste Verbindung, und ihr Schmelzpunkt betragt
etwa 45 bis 46 °C. Sie kann durch das Verfahren, das
in USP-3397054 offenbart ist, hergestellt werden. lo-
xyniloctanoat ist die Verbindung, die in ,The Pesticide
Manual" (vorstehend erwahnt) als Referenznummer
467 offenbart ist. Es ist eine feste Verbindung, und ihr
Schmelzpunkt betragt etwa 56 bis 57 °C. Sie kann
durch das Verfahren, das in USP-3397054 offenbart
ist, hergestellt werden.

[0010] Im emulgierbaren Konzentrat der vorliegen-
den Erfindung betragt die Gesamtmenge aus Diflufe-
nican, Bromoxyniloctanoat und loxyniloctanoat Ubli-
cherweise 1 bis 60 Gew.-%, bevorzugt 3 bis 40
Gew.-%, bezogen auf das Gesamtgewicht des emul-
gierbaren Konzentrats der vorliegenden Erfindung.
Die Menge an Diflufenican betragt blicherweise 1
bis 5 Gew.-%, bezogen auf das Gesamtgewicht des
emulgierbaren Konzentrats der vorliegenden Erfin-
dung, die Menge an Bromoxyniloctanoat betragt ubli-
cherweise 1 bis 30 Gew.-%, bezogen auf das Ge-
samtgewicht des emulgierbaren Konzentrats der vor-
liegenden Erfindung; und die Menge an loxynilocta-
noat betragt tblicherweise 1 bis 30 Gew.-%, bezogen
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auf das Gesamtgewicht des emulgierbaren Konzent-
rats der vorliegenden Erfindung. Bevorzugt betragt
die Menge an Diflufenican 1 bis 4 Gew.-%, die an
Bromoxyniloctanoat betragt 6 bis 20 Gew.-%, die an
loxyniloctanoat betragt 4 bis 12 Gew.-%, bezogen auf
das Gesamtgewicht des emulgierbaren Konzentrats
der vorliegenden Erfindung. Starker bevorzugt be-
tragt die Menge an Diflufenican 1,5 bis 4 Gew.-%, die
an Bromoxyniloctanoat betragt 8 bis 18 Gew.-%, die
an loxyniloctanoat betragt 4 bis 10 Gew.-%, bezogen
auf das Gesamtgewicht des emulgierbaren Konzent-
rats der vorliegenden Erfindung.

[0011] Das emulgierbare Konzentrat der vorliegen-
den Erfindung enthalt die in Formel (1) gezeigte Ver-
bindung (nachstehend als das vorliegende Losungs-
mittel 1 bezeichnet) als ein Lésungsmittel.

[0012] In der Formel (1) bedeutet A eine Ethylen-
gruppe, Trimethylengruppe, Propylengruppe oder Te-
tramethylengruppe. In der Formel (1) bedeuten R’
und R? unabhangig voneinander einen Alkylrest, wie
einen C1- bis C4-Alkylrest, einschlieBlich einer Me-
thylgruppe, Ethylgruppe, Isopropylgruppe und Butyl-
gruppe. Die Summe der Anzahl der Kohlenstoffato-
me, aus denen die Reste R', R? und A in der Formel
(1) bestehen, betragt 4 bis 10, bevorzugt 4 bis 8.

[0013] Beispiele fir das vorliegende Lésungsmittel
1 schlielRen Ethylenglykoldiacetat, Ethylenglykoldi-
propionat, Ethylenglykoldibutyrat, Propylenglykoldia-
cetat, Propylenglykoldipropionat und 1,3-Propandiol-
diacetat ein. Das vorliegende Lésungsmittel kann als
solches oder als Gemisch der vorstehend erwahnten
Verbindung verwendet werden. Fur das emulgierbare
Konzentrat der vorliegenden Erfindung wird Ethylen-
glykoldiacetat oder Propylenglykoldiacetat bevorzugt
verwendet.

[0014] Die Menge des vorliegenden Lésungsmttels
1 betragt Ublicherweise 5 bis 80 Gew.-%, bevorzugt
20 bis 70 Gew.-%, bezogen auf das Gesamtgewicht
des emulgierbaren Konzentrats der vorliegenden Er-
findung. Und die Menge des vorliegenden Ldsungs-
mittels 1 betragt bevorzugt 5 bis 80 Gewichtsteile,
starker bevorzugt 8 bis 80 Gewichtsteile, am meisten
bevorzugt 30 bis 50 Gewichtsteile, bezogen auf das
Gewicht/ein Gewichtsteil an Diflufenican.

[0015] Das emulgierbare Konzentrat der vorliegen-
den Erfindung schliet ferner einen aromatischen
Kohlenwasserstoff ein. In der vorliegenden Erfindung
ist mit einem aromatischen Kohlenwasserstoff eine
aromatische Kohlenwasserstoffverbindung gemeint,
die bei Raumtemperatur (25 °C) eine FlUssigkeit ist.
Der aromatische Kohlenwasserstoff (nachstehend
als das vorliegende Ldsungsmittel 2 bezeichnet)
schlief3t Alkylbenzol (zum Beispiel Xylol, Tetramethyl-
benzol und dergleichen), Alkylnaphthalin (zum Bei-
spiel Methylnaphthalin), Diphenylethan, Dixylylethan,
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Phenylxylylethan und Gemische davon ein.

[0016] Konkret kdnnen im Handel erhaltliche Pro-
dukte, wie Hisol SAS-296 (Handelsname von Nippon
Oil Corp., ein Gemisch aus 1-Phenyl-1-xylylethan
und 1-Phenyl-1-ethylphenylethan), Cactus Solvent
HP-MN (Handelsname von Nikko Petrochemical
Company, enthalt 80% Methylnaphthalin), Cactus
Solvent HP-DMN (Handelsname von Nikko Petro-
chemical Company, enthalt 80% Dimethylnaphtha-
lin), Cactus Solvent P-100 (Handelsname von Nikko
Petrochemical Company, Alkylbenzol mit 9 bis 10
Kohlenstoffatomen), Cactus Solvent P-150 (Handels-
name von Nikko Petrochemical Company, Alkylben-
zol), Cactus Solvent P-180 (Handelsname von Nikko
Petrochemical Company, ein Gemisch aus Methyl-
naphthalin und Dimethylnaphthalin), Cactus Solvent
P-200 (Handelsname von Nikko Petrochemical Com-
pany, ein Gemisch aus Methylnaphthalin und Dime-
thylnaphthalin), Cactus Solvent P-220 (Handelsname
von Nikko Petrochemical Company, ein Gemisch aus
Methylnaphthalin und Dimethylnaphthalin), Cactus
Solvent PAD-1 (Handelsname von Nikko Petrochemi-
cal Company, Dimethylmonoisopropylnaphthalin),
Solvesso 100 (Handelsname von Exxon Chemical
Corp., aromatischer Kohlenwasserstoff, vorwiegend
C9- bis C10-Dialkyl- und Trialkylbenzol), Solvesso
150 (Handelsname von Exxon Chemical Corp., aro-
matischer Kohlenwasserstoff, vorwiegend C10- bis
C11-Alkylbenzol), Solvesso 150 ND (Handelsname
von Exxon Mobil Chemical Company, aromatischer
Kohlenwasserstoff, vorwiegend C10- bis C11-Alkyl-
benzol), Solvesso 200 (Handelsname von Exxon
Chemical Corp., aromatischer Kohlenwasserstoff,
vorwiegend C10- bis C14-Alkylnaphthalin), ULTRA
LOW NAPHTHALENE AROMATIC 150 (Handelsna-
me von Exxon Mobil Chemical Company, aromati-
scher Kohlenwasserstoff, vorwiegend C10- bis
C11-Alkylbenzol), ULTRA LOW NAPHTHALENE
AROMATIC 200 (Handelsname von Exxon Mobil
Chemical Company, aromatischer Kohlenwasser-
stoff, vorwiegend C11- bis C14-Alkylnaphthalin), Sol-
vesso 200 ND (Handelsname von Exxon Mobil Che-
mical Company, aromatischer Kohlenwasserstoff,
vorwiegend C11- bis C14-Alkylnaphthalin), Suwasol
100 (Handelsname von Maruzen Pertochemical
Company, Toluol) und Suwasol 200 (Handelsname
von Maruzen Pertochemical Company, Xylol), als das
vorliegende Lésungsmittel 2 verwendet werden.

[0017] In dem emulgierbaren Konzentrat der vorlie-
genden Erfindung betragt die Gesamtmenge aus
Bromoxyniloctanoat, loxyniloctanoat und dem vorlie-
genden Ldsungsmittel 2 Ublicherweise 15 bis 80
Gew.-%, bezogen auf das Gesamtgewicht des emul-
gierbaren Konzentrats der vorliegenden Erfindung.

[0018] Das emulgierbare Konzentrat der vorliegen-
den Erfindung enthélt ein oberflachenaktives Mittel.
Das oberflachenaktive Mittel, das fir das emulgierba-
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re Konzentrat der vorliegenden Erfindung verwendet
wird, ist bevorzugt ein Gemisch aus einem anioni-
schen oberflachenaktiven Mittel und einem nichtioni-
schen oberflachenaktiven Mittel.

[0019] Beispiele fiir anionische oberflachenaktive
Mittel schlieRen ein Alkylarylsulfonsauresalz, wie ein
Dodecylbenzolsulfonsauresalz und dergleichen,
Polyoxyethylen(poly)arylarylethersulfate, wie
Polyoxyethylendistyrylphenylethersulfat und derglei-
chen,

ein Polyoxyethylen(poly)arylaryletherphosphat, wie
Polyoxyethylentristyrylphenyletherphosphat und der-
gleichen,

einen Polyoxyethylenalkylarylphosphatester und
einen Polyoxyethylenalkylphosphatester ein.

[0020] Beispielhaft werden ein Natriumsalz, Calci-
umsalz und Ammoniumsalz fir das Sulfonsauresalz,
Sulfatsalz oder Phosphatsalz angefunhrt.

[0021] Bevorzugt wird ein Alkylarylsulfonsauresalz,
insbesondere das Dodecylbenzolsulfonsauresalz,
wie das Natriumsalz und das Calciumsalz, fir das
emulgierbare Konzentrat der vorliegenden Erfindung
verwendet.

[0022] Es kann ein im Handel erhéltliches oberfla-
chenaktives Mittel, wie Rhodacal 70, Rhodacal 70/B
und Rhodacal 60/BE (jeweils hergestellt von Rhodia
Nicca) als Dodecylbenzolsulfonsauresalz verwendet
werden. Es kann ein im Handel erhaltliches oberfla-
chenaktives Mittel, wie Soprophor DSS/11 (herge-
stellt von Rhodia Nicca) als Polyoxyethylendistyryl-
phenylethersulfat verwendet werden. Es kann ein im
Handel erhaltliches oberflachenaktives Mittel, wie
Soprophor FLK (hergestellt von Rhodia Nicca) als
Polyoxyethylentristyrylphenyletherphosphorsaure
verwendet werden. Es kann ein im Handel erhaltli-
ches oberflachenaktives Mittel, wie Rhodafac PS/17
(hergestellt von Rhodia Nicca) als Polyoxyethylenal-
kylarylphosphatester verwendet werden. Es kann ein
im Handel erhaltliches oberflachenaktives Mittel, wie
Rhodafac MB (hergestellt von Rhodia Nicca) als Po-
lyoxyethylenalkylphosphatester verwendet werden.

[0023] Beispiele flr nichtionische oberflachenaktive
Mittel schlief3en
Polyoxyethylen-Polyoxypropylen-Blockpolymer;
Fettsdureester des Polyoxyethylen-Polyoxypropy-
len-Blockpolymers;
Polyoxyethylen-Polyoxypropylenalkylether;
Polyoxyethylen-Polyoxypropylenpolyarylether;
Polyoxyethylen-Polyoxypropylenalkylarylether;
Polyoxyethylenalkylarylether;
Polyoxyethylenpolyarylether;
Polyoxyethylen-Pflanzendl, wie Polyoxyethylen-Rizi-
nusOl und dergleichen;

Polyoxyethylen-gehartetes Pflanzendl, wie Polyoxye-
thylen-gehartetes Rizinusoél und dergleichen;
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Polyoxyethylen-Polyoxypropylen-Pflanzendl, wie Po-
lyoxyethylen-Polyoxypropylen-Rizinusél und derglei-
chen;

Polyoxyethylen-Fettsaureester;
Polyoxyethylenalkylether;
Polyoxyethylentristyrylphenylphosphatdiester;
Polyoxyethylen-Polyoxypropylentristyrylphenylphos-
phatdiester;

Fettsaurealkoholpolyglykolether; und

Fettsaureester des Glycerins

ein.

[0024] Bevorzugte Beispiele schlief3en
Polyoxyethylen-Pflanzendl,
Polyoxyethylen-gehartetes-Pflanzendl,
Polyoxyethylenalkylarylether,
Polyoxyethylentristyrylphenylphosphatdiester und
Polyoxyethylen-Polyoxypropylentristyrylphenylphos-
phatdiester ein, insbesondere schlielen sie
Polyoxyethylen-Rizinusél ein.

[0025] Es kann ein im Handel erhaltliches oberfla-
chenaktives Mittel, wie Teric PE 64 (hergestellt von
Huntsman) als Polyoxyethylen-Polyoxypropy-
len-Blockpolymer verwendet werden. Es kann ein im
Handel erhaltliches oberflachenaktives Mittel, wie
Antarox BO/327, die 340 Antarox BO-Serie (jeweils
hergestellt von Rhodia Nicca) als Polyoxyethylen-Po-
lyoxypropylenalkylether verwendet werden. Es kann
ein im Handel erhaltliches oberflachenaktives Mittel,
wie Solpol T26 (hergestellt von Toho Chemical Indus-
try) als Polyoxyethylenalkylarylether verwendet wer-
den. Es kann ein im Handel erhéltliches oberflachen-
aktives Mittel, wie Alkamuls OR40, Alkamuls BR (je-
weils hergestellt von Rhodia Nicca) als Polyoxyethy-
len-Rizinus6l verwendet werden. Es kann ein im Han-
del erhaltliches oberflachenaktives Mittel, wie Newcol
150 (hergestellt von Nippon Nyukazai) als Polyoxye-
thylen-Fettsaureester verwendet werden. Es kann
ein im Handel erhaltliches oberflachenaktives Mittel,
wie Newcol 1100, Newcol 1105 (jeweils hergestellt
von Nippon Nyukazai) als Polyoxyethylenalkylaryles-
ter verwendet werden. Es kann ein im Handel erhalt-
liches oberflachenaktives Mittel, wie die PIONIN
D-900-Serie (hergestellt von TAKEMOTO Oil & Fat)
als Fettsaureester des Glycerins verwendet werden.

[0026] In dem emulgierbaren Konzentrat der vorlie-
genden Erfindung betragt die Menge des oberfla-
chenaktiven Mittels Ublicherweise 4 bis 20 Gew.-%,
bevorzugt 4 bis 15 Gew.-%, bezogen auf das Ge-
samtgewicht des emulgierbaren Konzentrats der vor-
liegenden Erfindung. Fur den Fall, dass das oberfla-
chenaktive Mittel ein Gemisch aus einem anioni-
schen oberflachenaktiven Mittel und einem nichtioni-
schen oberflachenaktiven Mittel ist, betragt das Ge-
wichtsverhaltnis des anionischen oberflachenaktiven
Mittels und des nichtionischen oberflachenaktiven
Mittels 1 : 0,1 bis 1 : 10 und die Menge des anioni-
schen oberflachenaktiven Mittels und nichtionischen

5/12



DE 10 2006 013 998 A1

oberflachenaktiven Mittels betragt bevorzugt jeweils
2 bis 5 Gew.-%, bezogen auf das Gesamtgewicht des
emulgierbaren Konzentrats der vorliegenden Erfin-
dung.

[0027] Im emulgierbaren Konzentrat der vorliegen-
den Erfindung wird, wenn ein Gemisch aus einem an-
ionischen oberflachenaktiven Mittel und einem nichti-
onischen oberflachenaktiven Mittel als oberflachen-
aktives Mittel verwendet wird, das Gemisch aus ei-
nem Dodecylbenzolsulfonsduresalz und Polyoxye-
thylen-Rizinusdl bevorzugt verwendet.

[0028] Neben (a) Diflufenican, (b) Bromoxynilocta-
noat, (c) loxyniloctanoat, (d) dem vorliegenden L&-
sungsmittel 1, (e) dem vorliegenden Losungsmittel 2
und (f) einem oberflachenaktiven Mittel kann das
emulgierbare Konzentrat der vorliegenden Erfindung,
wenn notwendig, ein weiteres organisches Losungs-
mittel, einen Zusatz und dergleichen enthalten.

[0029] Das weitere organische Losungsmittel
schliel3t Monoester-Losungsmittel, wie Methyllaurat,
Isopropylmyristat, Isopropylpalmitat, Methylcaprat,
Methyloleat, Isobutyloleat, Butylpropionat, Iscamyl-
propionat, Ethylbutyrat, Butylbutyrat, Isoamylbutyrat,
Isoamylvalerat, Amyllactat, Methyllinoleat, Methylli-
nolenat, Palmfettsduremethyl und dergleichen; ali-
phatische Kohlenwasserstoff-Losungsmittel, wie De-
can, Tridecan, Tetradecan, Hexadecan, Octadecan
und dergleichen ein.

[0030] Beispiele fur den Zusatz schlieRen ein Antio-
xidans, wie 3-/2-t-Butyl-4-hydroxyanisol, Butylhydro-
xytoluol und dergleichen; ein Farbmittel und derglei-
chen ein.

[0031] Die Ausfuhrungsformen der vorliegenden Er-
findung werden nachstehend erlautert werden.

[0032] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend 1
bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1 bis 30 Gew.-% Bromo-
xyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-% loxyniloctanoat; 5 bis
80 Gew.-% des vorliegenden Lésungsmittels 1; das
vorliegende Lésungsmittel 2 und 4 bis 20 Gew.-% ei-
nes oberflachenaktiven Mittels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Losungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt.

[0033] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus 1 bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1
bis 30 Gew.-% Bromoxyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-%
loxyniloctanoat; 5 bis 80 Gew.-% des vorliegenden
Lésungsmittels 1; dem vorliegenden Lésungsmittel 2
und 4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mit-
tels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Losungsmittel
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2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt.

[0034] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend 1
bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1 bis 30 Gew.-% Bromo-
xyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-% loxyniloctanoat; 5 bis
80 Gew.-% des vorliegenden Losungsmittels 1; das
vorliegende Lésungsmittel 2 und 4 bis 20 Gew.-% ei-
nes oberflachenaktiven Mittels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Ldsungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei die Menge des vorliegenden Ldsungsmit-
tels 1 im Bereich zwischen 5 und 80 Gewichtsteilen
pro 1 Gewichtsteil Diflufenican liegt.

[0035] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus 1 bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1
bis 30 Gew.-% Bromoxyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-%
loxyniloctanoat; 5 bis 80 Gew.-% des vorliegenden
Lésungsmittels 1; dem vorliegenden Lésungsmittel 2
und 4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mit-
tels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Ldsungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei die Menge des vorliegenden Losungsmit-
tels 1 im Bereich zwischen 5 und 80 Gewichtsteilen
pro 1 Gewichtsteil Diflufenican liegt.

[0036] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend 1
bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1 bis 30 Gew.-% Bromo-
xyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-% loxyniloctanoat; 5 bis
80 Gew.-% des vorliegenden Losungsmittels 1; das
vorliegende Lésungsmittel 2 und 4 bis 20 Gew.-% ei-
nes oberflachenaktiven Mittels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Ldsungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
als einem anionischen oberflachenaktiven Mittel und
einem nichtionischen oberflachenaktiven Mittel ist;
und wobei das Gewichtsverhaltnis des anionischen
oberflachenaktiven Mittels und des nichtionischen
oberflachenaktiven Mittels 1 : 0,1 bis 1 : 10 betragt.

[0037] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus 1 bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1
bis 30 Gew.-% Bromoxyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-%
loxyniloctanoat; 5 bis 80 Gew.-% des vorliegenden
Lésungsmittels 1; dem vorliegenden Lésungsmittel 2
und 4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mit-
tels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Ldsungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;
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und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem anionischen oberflachenaktiven Mittel und
einem nichtionischen oberflachenaktiven Mittel ist;
und wobei das Gewichtsverhaltnis des anionischen
oberflachenaktiven Mittels und des nichtionischen
oberflachenaktiven Mittels 1 : 0,1 bis 1 : 10 betragt.

[0038] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend 1
bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1 bis 30 Gew.-% Bromo-
xyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-% loxyniloctanoat; 5 bis
80 Gew.-% des vorliegenden Lésungsmittels 1; das
vorliegende Losungsmittel 2 und 4 bis 20 Gew.-% ei-
nes oberflachenaktiven Mittels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Losungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei die Menge des vorliegenden Losungsmit-
tels 1 im Bereich zwischen 5 und 80 Gewichtsteile
pro 1 Gewichtsteil Diflufenican liegt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem anionischen oberflachenaktiven Mittel und
einem nichtionischen oberflachenaktiven Mittel ist;
und wobei das Gewichtsverhaltnis des anionischen
oberflachenaktiven Mittels und des nichtionischen
oberflachenaktiven Mittels 1 : 0,1 bis 1 : 10 betragt.

[0039] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus 1 bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1
bis 30 Gew.-% Bromoxyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-%
loxyniloctanoat; 5 bis 80 Gew.-% des vorliegenden
Lésungsmittels 1; dem vorliegenden Lésungsmittel 2
und 4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mit-
tels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Losungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei die Menge des vorliegenden Losungsmit-
tels 1 im Bereich zwischen 5 und 80 Gewichtsteilen
pro 1 Gewichtsteil Diflufenican liegt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem anionischen oberflachenaktiven Mittel und
einem nichtionischen oberflachenaktiven Mittel ist;
und wobei das Gewichtsverhaltnis des anionischen
oberflachenaktiven Mittels und des nichtionischen
oberflachenaktiven Mittels 1 : 0,1 bis 1 : 10 betragt.

[0040] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend 1
bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1 bis 30 Gew.-% Bromo-
xyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-% loxyniloctanoat; 5 bis
80 Gew.-% des vorliegenden Lésungsmittels 1; das
vorliegende Losungsmittel 2 und 4 bis 20 Gew.-% ei-
nes oberflachenaktiven Mittels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Losungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
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xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsauresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusols 1: 0,1 bis 1: 10 betragt.

[0041] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus 1 bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1
bis 30 Gew.-% Bromoxyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-%
loxyniloctanoat; 5 bis 80 Gew.-% des vorliegenden
Lésungsmittels 1; dem vorliegenden Lésungsmittel 2
und 4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mit-
tels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Ldsungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsauresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusols 1: 0,1 bis 1: 10 betragt.

[0042] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend 1
bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1 bis 30 Gew.-% Bromo-
xyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-% loxyniloctanoat; 5 bis
80 Gew.-% des vorliegenden Lésungsmittels 1; das
vorliegende Lésungsmittel 2 und 4 bis 20 Gew.-% ei-
nes oberflachenaktiven Mittels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Ldsungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei die Menge des vorliegenden Ldsungsmit-
tels 1 im Bereich zwischen 5 und 80 Gewichtsteilen
pro 1 Gewichtsteil Diflufenican liegt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsduresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusols 1: 0,1 bis 1: 10 betragt.

[0043] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus 1 bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1
bis 30 Gew.-% Bromoxyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-%
loxyniloctanoat; 5 bis 80 Gew.-% des vorliegenden
Lésungsmittels 1; dem vorliegenden Lésungsmittel 2
und 4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mit-
tels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Ldsungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt; das

und wobei die Menge des vorliegenden Ldsungsmit-
tels 1 im Bereich zwischen 5 und 80 Gewichtsteilen
pro 1 Gewichtsteil Diflufenican liegt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;
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und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsduresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nuséls 1: 0,1 bis 1 : 10 betragt.

[0044] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend 1
bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1 bis 30 Gew.-% Bromo-
xyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-% loxyniloctanoat; 5 bis
80 Gew.-% des vorliegenden Lésungsmittels 1; das
vorliegende Lésungsmittel 2 und 4 bis 20 Gew.-% ei-
nes oberflachenaktiven Mittels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Losungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsduresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusOls 1: 0,1 bis 1 : 10 betragt;

und wobei das Lésungsmittel 1 Propylenglykoldiace-
tat ist.

[0045] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus 1 bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1
bis 30 Gew.-% Bromoxyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-%
loxyniloctanoat; 5 bis 80 Gew.-% des vorliegenden
Lésungsmittels 1; dem vorliegenden Lésungsmittel 2
und 4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mit-
tels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Losungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsduresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusOls 1: 0,1 bis 1 : 10 betragt;

und wobei das Lésungsmittel 1 Propylenglykoldiace-
tat ist.

[0046] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend 1
bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1 bis 30 Gew.-% Bromo-
xyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-% loxyniloctanoat; 5 bis
80 Gew.-% des vorliegenden Lésungsmittels 1; das
vorliegende Lésungsmittel 2 und 4 bis 20 Gew.-% ei-
nes oberflachenaktiven Mittels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Losungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei die Menge des vorliegenden Losungsmit-
tels 1 im Bereich zwischen 5 und 80 Gewichtsteilen
pro 1 Gewichtsteil Diflufenican liegt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
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zolsulfonsduresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusols 1: 0,1 bis 1: 10 betragt;

und wobei das Lésungsmittel 1 Propylenglykoldiace-
tat ist.

[0047] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus 1 bis 5 Gew.-% Diflufenican; 1
bis 30 Gew.-% Bromoxyniloctanoat; 1 bis 30 Gew.-%
loxyniloctanoat; 5 bis 80 Gew.-% des vorliegenden
Lésungsmittels 1; dem vorliegenden Lésungsmittel 2
und 4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mit-
tels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Ldsungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei die Menge des vorliegenden Losungsmit-
tels 1 im Bereich zwischen 5 und 80 Gewichtsteilen
pro 1 Gewichtsteil Diflufenican liegt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsauresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusols 1: 0,1 bis 1: 10 betragt;

und wobei das Lésungsmittel 1 Propylenglykoldiace-
tat ist.

[0048] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend 1
bis 4 Gew.-% Diflufenican; 6 bis 20 Gew.-% Bromo-
xyniloctanoat; 4 bis 12 Gew.-% loxyniloctanoat; 5 bis
80 Gew.-% des vorliegenden Losungsmittels 1; das
vorliegende Lésungsmittel 2 und 4 bis 20 Gew.-% ei-
nes oberflachenaktiven Mittels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Ldsungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsduresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusols 1: 0,1 bis 1 : 10 betragt;

und wobei das Lésungsmittel 1 Propylenglykoldiace-
tat ist.

[0049] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus 1 bis 4 Gew.-% Diflufenican; 6
bis 20 Gew.-% Bromoxyniloctanoat; 4 bis 12 Gew.-%
loxyniloctanoat; 5 bis 80 Gew.-% des vorliegenden
Lésungsmittels 1; dem vorliegenden Lésungsmittel 2
und 4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mit-
tels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Ldsungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
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xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsduresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusOls 1: 0,1 bis 1 : 10 betragt;

und wobei das Lésungsmittel 1 Propylenglykoldiace-
tat ist.

[0050] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend 1
bis 4 Gew.-% Diflufenican; 6 bis 20 Gew.-% Bromo-
xyniloctanoat; 4 bis 12 Gew.-% loxyniloctanoat; 5 bis
80 Gew.-% des vorliegenden Lésungsmittels 1; das
vorliegende Lésungsmittel 2 und 4 bis 20 Gew.-% ei-
nes oberflachenaktiven Mittels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Losungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei die Menge des vorliegenden Losungsmit-
tels 1 im Bereich zwischen 5 und 80 Gewichtsteilen
pro 1 Gewichtsteil Diflufenican liegt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsduresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusOls 1: 0,1 bis 1 : 10 betragt;

und wobei das Lésungsmittel 1 Propylenglykoldiace-
tat ist.

[0051] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus 1 bis 4 Gew.-% Diflufenican; 6
bis 20 Gew.-% Bromoxyniloctanoat; 4 bis 12 Gew.-%
loxyniloctanoat; 5 bis 80 Gew.-% des vorliegenden
Lésungsmittels 1; dem vorliegenden Lésungsmittel 2
und 4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mit-
tels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Losungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei die Menge des vorliegenden Losungsmit-
tels 1 im Bereich zwischen 5 und 80 Gew.-% pro 1
Gewichtsteil Diflufenican liegt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsduresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusOls 1: 0,1 bis 1 : 10 betragt;

und wobei das Lésungsmittel 1 Propylenglykoldiace-
tat ist.

[0052] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend
1,5 bis 4 Gew.-% Diflufenican; 8 bis 18 Gew.-% Bro-
moxyniloctanoat; 4 bis 10 Gew.-% loxyniloctanoat; 5
bis 80 Gew.-% des vorliegenden Lésungsmittels 1;
das vorliegende Lésungsmittel 2 und 4 bis 20
Gew.-% eines oberflachenaktiven Mittels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Losungsmittel
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2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsauresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusols 1: 0,1 bis 1: 10 betragt;

und wobei das Lésungsmittel 1 Propylenglykoldiace-
tat ist.

[0053] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus 1,5 bis 4 Gew.-% Diflufenican; 8
bis 18 Gew.-% Bromoxyniloctanoat; 4 bis 10 Gew.-%
loxyniloctanoat; 5 bis 80 Gew.-% des vorliegenden
Lésungsmittels 1; dem vorliegenden Lésungsmittel 2
und 4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mit-
tels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Ldsungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsauresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusols 1: 0,1 bis 1: 10 betragt;

und wobei das Lésungsmittel 1 Propylenglykoldiace-
tat ist.

[0054] Ein emulgierbares Konzentrat, umfassend
1,5 bis 4 Gew.-% Diflufenican; 8 bis 18 Gew.-% Bro-
moxyniloctanoat; 4 bis 10 Gew.-% loxyniloctanoat; 5
bis 80 Gew.-% des vorliegenden Ldsungsmittels 1;
das vorliegende Ldésungsmittel 2 und 4 bis 20
Gew.-% eines oberflaichenaktiven Mittels;

und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Ldsungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei die Menge des vorliegenden Lésungsmt-
tels 1 im Bereich zwischen 5 und 80 Gewichtsteilen
pro 1 Gewichtsteil Diflufenican liegt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsauresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusols 1: 0,1 bis 1 : 10 betragt;

und wobei das Lésungsmittel 1 Propylenglykoldiace-
tat ist.

[0055] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus 1,5 bis 4 Gew.-% Diflufenican; 8
bis 18 Gew.-% Bromoxyniloctanoat; 4 bis 10 Gew.-%
loxyniloctanoat; 5 bis 80 Gew.-% des vorliegenden
Lésungsmittels 1; dem vorliegenden Lésungsmittel 2
und 4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mit-
tels;
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und wobei der Gesamtgehalt an Bromoxyniloctanoat,
loxyniloctanoat und dem vorliegenden Losungsmittel
2 in dem emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-%
betragt;

und wobei die Menge des vorliegenden Losungsmit-
tels 1 im Bereich zwischen 5 und 80 Gewichtsteilen
pro 1 Gewichtsteil Diflufenican liegt;

und wobei das oberflachenaktive Mittel ein Gemisch
aus einem Dodecylbenzolsulfonsauresalz und Polyo-
xyethylen-Rizinusdl ist;

und wobei das Gewichtsverhaltnis des Dodecylben-
zolsulfonsduresalzes und des Polyoxyethylen-Rizi-
nusOls 1: 0,1 bis 1 : 10 betragt;

und wobei das Lésungsmittel 1 Propylenglykoldiace-
tat ist.

[0056] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus

1,5 bis 4 Gew.-% Diflufenican;

8 bis 18 Gew.-% Bromoxyniloctanoat;

4 bis 10 Gew.-% loxyniloctanoat;

30 bis 50 Gew.-% des vorliegenden Lésungsmittels
1;

4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mittels
und der Rest aus dem vorliegenden Losungsmittel 2.

[0057] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus

1,5 bis 4 Gew.-% Diflufenican;

8 bis 18 Gew.-% Bromoxyniloctanoat;

4 bis 10 Gew.-% loxyniloctanoat;

30 bis 50 Gew.-% des vorliegenden Lésungsmittels
1;

2 bis 5 Gew.-% eines anionischen oberflachenakti-
ven Mittels;

2 bis 5 Gew.-% eines nichtionischen oberflachenakti-
ven Mittels

und der Rest aus dem vorliegenden Losungsmittel 2.

[0058] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus

1,5 bis 4 Gew.-% Diflufenican;

8 bis 18 Gew.-% Bromoxyniloctanoat;

4 bis 10 Gew.-% loxyniloctanoat;

30 bis 50 Gew.-% Propylenglykoldiacetat;

4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mittels
und der Rest aus dem vorliegenden Losungsmittel 2.

[0059] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus

1,5 bis 4 Gew.-% Diflufenican;

8 bis 18 Gew.-% Bromoxyniloctanoat;

4 bis 10 Gew.-% loxyniloctanoat;

30 bis 50 Gew.-% Propylenglykoldiacetat;

2 bis 5 Gew.-% eines anionischen oberflachenakti-
ven Mittels;

2 bis 5 Gew.-% eines nichtionischen oberflachenakti-
ven Mittels

und der Rest aus dem vorliegenden Losungsmittel 2.

2006.10.05

[0060] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus

1,5 bis 4 Gew.-% Diflufenican;

8 bis 18 Gew.-% Bromoxyniloctanoat;

4 bis 10 Gew.-% loxyniloctanoat;

30 bis 50 Gew.-% des vorliegenden Lésungsmittels
1;

2 bis 5 Gew.-% eines anionischen oberflachenakti-
ven Mittels;

2 bis 5 Gew.-% eines nichtionischen oberflachenakti-
ven Mittels

und der Rest aus dem vorliegenden Losungsmittel 2.

[0061] Ein emulgierbares Konzentrat, im Wesentli-
chen bestehend aus

1,5 bis 4 Gew.-% Diflufenican;

8 bis 18 Gew.-% Bromoxyniloctanoat;

4 bis 10 Gew.-% loxyniloctanoat;

30 bis 50 Gew.-% Propylenglykoldiacetat;

2 bis 5 Gew.-% Dodecylbenzolsulfonsauresalz;

2 bis 5 Gew.-% Polyoxyethylen-Rizinusdl

und der Rest aus dem vorliegenden Losungsmittel 2.

[0062] Das emulgierbare Konzentrat der vorliegen-
den Erfindung kann hergestellt werden durch Vermi-
schen des vorliegenden Losungsmittels 1, des vorlie-
genden Losungsmittels 2, eines oberflachenaktiven
Mittels und des Diflufenicans, dariiber hinaus, wenn
notwendig, des Bromoxyniloctanoats und des loxyni-
loctanoats, dann durch Rihren, bis das Gemisch ein-
heitlich wird. Die Temperatur liegt wahrend des Ruh-
rens Ublicherweise im Bereich zwischen Raumtem-
peratur und 85 °C. Die Reihenfolge des Vermischens
der Komponenten des emulgierbaren Konzentrats
der vorliegenden Erfindung kann geeignet bestimmt
werden.

[0063] Das emulgierbare Konzentrat der vorliegen-
den Erfindung wird Ublicherweise, nachdem es mit
Wasser verdiinnt worden ist, an Unkraut oder auf ei-
ner Bodenoberflache, von der man erwartet, dass
darauf Unkraut wachst, angewendet. Eine wassrige
Zusammensetzung, die durch Verdiinnen des emul-
gierbaren Konzentrats der vorliegenden Erfindung
mit Wasser erhalten wird, ist eine verdiinnte Zusam-
mensetzung des emulgierbaren Konzentrats der vor-
liegenden Erfindung mit der Ublicherweise 10- bis
5000fachen Menge an Wasser, bevorzugt der 20- bis
2500fachen Menge, bezogen auf die Menge des
emulgierbaren Konzentrats der vorliegenden Erfin-
dung. Im Allgemeinen kann das zum Verdinnen ver-
wendete Wasser weiches Wasser oder hartes Was-
ser sein. Hilfsmittel, wie Verteilungsmittel kénnen
dem Wasser, das zum Verdinnen verwendet wird,
wenn notwendig, zugegeben werden.

[0064] Obwohl die Auftragungsmenge der wassri-
gen Zusammensetzung, die durch Verdinnen des
emulgierbaren Konzentrats der vorliegenden Erfin-
dung mit Wasser erhalten wird, abhangig vom Ver-
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haltnis des Diflufenicans, des Bromoxyniloctanoats
und des loxyniloctanoats; den Wetterverhaltnissen,
dem Zeitpunkt der Behandlung; dem Behandlungs-
ort; der Art des Unkrauts, das reguliert werden soll,
variieren kann, betragt sie tblicherweise 40 bis 2000
g, bevorzugt 80 bis 1000 g pro Hektar, ausgedriickt
als Gesamtgewicht an Diflufenican, Bromoxynilocta-
noat und loxyniloctanoat.

Ausfiuhrungsbeispiel

[0065] Nachstehend wird die vorliegende Erfindung
anhand von Herstellungsbeispielen und Testbeispie-
len im Detail weiter erlautert werden, jedoch ist die
vorliegende Erfindung nicht auf diese Beispiele be-
schrankt.

Herstellungsbeispiel 1

[0066] Diflufenican (Reinheit 91%, 3,6 g als Wirk-
stoff), Bromoxyniloctanoat (Reinheit 95,4%, 17,33 g
als Wirkstoff) und loxyniloctanoat (Reinheit 96%,
9,65 g als Wirkstoff) wurden zu Propylenglykoldiace-
tat (40,54 g) unter Erwarmen zugegeben und wurden
geldst. Dann wurden dazu Rhodacal 60/BE (oberfla-
chenaktives Mittel, hergestellt von Rhodia Nicca;
3,83 g) und Alkamuls OR40 (oberflachenaktives Mit-
tel, hergestellt von Rhodia Nicca, 3,83 g) zugegeben.
Daruber hinaus wurde Solvesso 150 ND (aromati-
scher Kohlenwasserstoff, vorwiegend C10- bis
C11-Alkylbenzol CAS-Nr. 64742-94-5, Exxon Mobil
Chemical Company) zugegeben, bis die Gesamt-
menge 100 ml betrug, und es wurde gertihrt, bis die
Lésung einheitlich war, um das emulgierbare Kon-
zentrat der vorliegenden Erfindung (nachstehend als
das emulgierbare Konzentrat der vorliegenden Erfin-
dung 1 bezeichnet) zu ergeben.

Testbeispiel 1

[0067] In einen 100-ml-Messzylinder mit Stopfen
wurden 99 ml CIPAC Standard-Wasser D (342 ppm)
eingefillt. Dann wurde 1 ml des emulgierbaren Kon-
zentrats der vorliegenden Erfindung 1 in den Messzy-
linder gegeben, und es wurde gemischt. Der Messzy-
linder wurde fur 2 Stunden bei 30 °C stehen gelas-
sen. Dann wurde die Stabilitdt der Emulsion begut-
achtet. Die wassrige Zusammensetzung, die durch
Verdiinnen des emulgierbaren Konzentrats der vor-
liegenden Erfindung 1 mit Wasser erhalten worden
war, blieb eine stabile Emulsion.

[0068] Das emulgierbare Konzentrat der vorliegen-
den Erfindung ist als Pestizid-Formulierung nutzlich,
da es eine ausgezeichnete Emulsionsstabilitat auf-
weist, sogar nachdem es mit Wasser verdiinnt wor-
den ist.
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Patentanspriiche

1. Emulgierbares Konzentrat, umfassend
2',4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-tolyloxy)nicotinanilid;
die Verbindung, die in der nachstehenden Formel (1)
gezeigt ist:

M
/U\o”A\o.)J_\R2

wobei in der Formel R' und R? Alkylreste bedeuten, A
eine Ethylengruppe, Trimethylengruppe, Propylen-
gruppe oder Tetramethylengruppe bedeutet, und die
Summe der Anzahl der Kohlenstoffatome der Reste
R', R?und A 4 bis 10 betragt;

einen aromatischen Kohlenwasserstoff und

ein oberflachenaktives Mittel.

R1

2. Emulgierbares Konzentrat, umfassend
2',4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-tolyloxy)nicotinanilid;
4-Cyano-2,6-dibromphenyloctanoat;
4-Cyano-2,6-diiodphenyloctanoat;
die Verbindung, die in der nachstehenden Formel (1)
gezeigt ist:

O O

A\)K G

07 Mo R?2

wobei in der Formel R' und R? Alkylreste bedeuten, A
eine Ethylengruppe, Trimethylengruppe, Propylen-
gruppe oder Tetramethylengruppe bedeutet, und die
Summe der Anzahl der Kohlenstoffatome der Reste
R', R?und A 4 bis 10 betragt;

einen aromatischen Kohlenwasserstoff und

ein oberflachenaktives Mittel.

3. Emulgierbares Konzentrat, umfassend
1 bis 5 Gew.-% 2',4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-tolylo-
xy)nicotinanilid;
1 bis 30 Gew.-% 4-Cyano-2,6-dibromphenyloctanoat;
1 bis 30 Gew.-% 4-Cyano-2,6-diiodphenyloctanoat;
5 bis 80 Gew.-% der Verbindung, die in der nachste-
henden Formel (1) gezeigt ist:

o) o)

(1)
R‘I/U\O/A\O/U\RQ

wobei in der Formel R' und R? Alkylreste bedeuten, A
eine Ethylengruppe, Trimethylengruppe, Propylen-
gruppe oder Tetramethylengruppe bedeutet, und die
Summe der Anzahl der Kohlenstoffatome der Reste
R', R?und A 4 bis 10 betragt;

einen aromatischen Kohlenwasserstoff und

4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mittels;
und wobei der Gesamtgehalt an 4-Cyano-2,6-dib-
romphenyloctanoat, 4-Cyano-2,6-diiodphenyloctano-
at und dem aromatischen Kohlenwasserstoff in dem
emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-% betragt.
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4. Emulgierbares Konzentrat nach Anspruch 3,
wobei das emulgierbare Konzentrat im Wesentlichen
aus
1 bis 5 Gew.-% 2',4'-Difluor-2-(a,a,a-trifluor-m-tolylo-
xy)nicotinanilid;

1 bis 30 Gew.-% 4-Cyano-2,6-dibromphenyloctanoat;
1 bis 30 Gew.-% 4-Cyano-2,6-diiodphenyloctanoat;
5 bis 80 Gew.-% der Verbindung, die in der nachste-
henden Formel (1) gezeigt ist:

O 0

(1
/U\O/A\O/U\RZ

wobei in der Formel R' und R? Alkylreste bedeuten, A
eine Ethylengruppe, Trimethylengruppe, Propylen-
gruppe oder Tetramethylengruppe bedeutet, und die
Summe der Anzahl der Kohlenstoffatome der Reste
R', R?und A 4 bis 10 betragt;

einem aromatischen Kohlenwasserstoff und

4 bis 20 Gew.-% eines oberflachenaktiven Mittels be-
steht;

und wobei der Gesamtgehalt an 4-Cyano-2,6-dib-
romphenyloctanoat, 4-Cyano-2,6-diiodphenyloctano-
at und dem aromatischen Kohlenwasserstoff in dem
emulgierbaren Konzentrat 15 bis 80 Gew.-% betragt.

R‘l

5. Emulgierbares Konzentrat nach einem der An-
spriche 1 bis 4, wobei die Menge der in der Formel
(1) gezeigten Verbindung im Bereich zwischen 5 und
80 Gewichtsteilen pro 1 Gewichtsteil 2',4'-Diflu-
or-2-(a,a,a-trifluor-m-tolyloxy)nicotinanilid liegt.

6. Emulgierbares Konzentrat nach einem der An-
spriche 1 bis 5, wobei das oberflachenaktive Mittel
ein Gemisch aus einem anionischen oberflachenakti-
ven Mittel und einem nichtionischen oberflachenakti-
ven Mittel ist; und das Gewichtsverhaltnis des anioni-
schen oberflachenaktiven Mittels und des nichtioni-
schen oberflachenaktiven Mittels 1 : 0,1 bis 1 : 10 be-
tragt.

7. Emulgierbares Konzentrat nach einem der An-
spriche 1 bis 5, wobei das oberflachenaktive Mittel
ein Gemisch aus einem Dodecylbenzolsulfonsaure-
salz und Polyoxyethylen-Rizinusdl ist; und das Ge-
wichtsverhaltnis des Dodecylbenzolsulfonsauresal-
zes und des Polyoxyethylen-Rizinuséls 1 : 0,1 bis 1 :
10 betragt.

8. Emulgierbares Konzentrat nach einem der An-
spriche 1 bis 7, wobei die in der Formel (1) gezeigte
Verbindung aus Ethylenglykoldiacetat, Ethylenglykol-
dipropionat, Ethylenglykoldibutyrat, Propylenglykol-
diacetat, Propylenglykoldipropionat und 1,3-Propan-
dioldiacetat ausgewahlt ist.

9. Wassrige Zusammensetzung, die durch Ver-
dinnen des emulgierbaren Konzentrats nach einem

der Anspriiche 1 bis 8 mit Wasser erhaltlich ist.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen

12/12



	Titelseite
	Beschreibung
	Stand der Technik
	Aufgabenstellung
	Ausführungsbeispiel

	Patentansprüche

